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Die FMH schlägt mit dem
Geschäftsbericht 2009 einen
neuen Weg ein: Zum ersten
Mal erhalten ihn unsere Mit-
glieder als Online-Ausgabe,
die sie einfach auf www.
fmh.ch abrufen können. Da-
mit schonen wir die Umwelt
und sparen mehrere Tonnen
Papier und Farbe ein. Und die
auf wenige hundert Exem-
plare reduzierte Papierauflage

bringt noch einen weiteren Vorteil: Sie verringert die Pro-
duktionskosten und schafft damit Spielraum für andere
Projekte. Punkto Inhalt hat sich aber am Geschäftsbericht
nichts geändert: Nach wie vor zeigt er auf, wo und wofür
sich die FMH 2009 eingesetzt und welche Resultate sie dabei
mit welchen Mitteln erzielt hat.

Auf politischer Ebene hatte die FMH im Berichtsjahr an
mehreren Fronten – zum Teil sehr heftig – zu kämpfen.
Stichworte dazu sind: Senkung der Praxislabortarife, Reduk-
tion der Medikamentenmarge sowie alle dringlichen Spar-
massnahmen, welche Bundesrat Couchepin in seinem letz-
ten Amtsjahr auf die politische Agenda gesetzt hat. Dank der
klugen und konsequenten Gegenwehr der FMH – je nach
Thema mit oder ohne Allianzen – ist von diesen dringlichen
Massnahmen kaum etwas übriggeblieben. Dazu haben mass-
geblich die zahlreichen fundierten Stellungnahmen zuhan-
den der Entscheidungsträger beigetragen.

Auch auf Projektebene konnte die FMH 2009 Fort-
schritte und Erfolge erzielen – zwei Beispiele: Am 1. April
nahm das neugegründete Schweizerische Institut für ärzt-
liche Weiter- und Fortbildung SIWF seinen Betrieb auf. Und
Ende des Jahres 2009 konnte das von der Ärztekammer in
Auftrag gegebene Projekt Health Professional Card 2009
planmässig abgeschlossen werden. Bis heute wurden be-
reits mehr als 10 000 FMH-HPC verteilt. Am besten lesen

Sie dazu einfach die spannenden Projektberichte des
Geschäftsberichts 2009 – übrigens auch zu vielen anderen
Themen.

Um sicherzustellen, dass die für die Legislatur 2008 bis
2012 erarbeitete Strategie auch tatsächlich den Bedürfnissen
der Mitglieder entspricht, hat die FMH 2009 erstmals eine
Mitgliederbefragung durchgeführt. Die eingegangenen Ant-
worten haben aufgezeigt, welche Themen für die Mitglieder
besonders wichtig sind. Das Hauptergebnis: Die Mehrheit
der Mitglieder identifiziert sich mit dem eingeschlagenen
Kurs ihres Verbands, wünscht sich aber ein noch stärkeres
berufspolitisches Engagement. Detailinformationen zur Mit-
gliederumfrage finden Sie im Geschäftsbericht ab Seite 25.

Wie in den Jahren zuvor ist der Mitgliederbestand der
FMH auch in diesem Jahr gewachsen – um 1,3 % auf
34 995 Mitglieder. Auch die Nachfrage nach Facharzttiteln
und Schwerpunkten ist ungebrochen, hier lässt sich weiter-
hin ein anhaltender Zuwachs beobachten.

Das finanzielle Ergebnis, zu welchem Sie die Details ab
Seite 36 finden, dürfen wir als solid bezeichnen – was übri-
gens auch die Kontrollstelle bestätigt. Die Ertragsüber-
schüsse sind hauptsächlich auf die vermehrte Nachfrage im
Bereich der Weiter- und Fortbildung zurückzuführen. Sie
werden daher auch den Reserven des SIWF zugewiesen.

Sie sehen, wir blicken auf ein arbeitsreiches, aber durch-
aus erfolgreiches Jahr zurück. Überzeugen Sie sich doch
selbst davon, und lesen Sie die verschiedenen Beiträge. Der
Geschäftsbericht überrascht auch mit faszinierenden Bildern
von unserem Planeten.

Ich wünsche Ihnen eine interessante Lektüre!
www.fmh.ch → FMH → Geschäftsberichte
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Neu erhalten unsere Mitglieder den
Geschäftsbericht als Online-Ausgabe

Das Projekt Health Professional Card
konnte abgeschlossen werden. Bereits
über 10000 Mitglieder profitieren
schon von der FMH-HPC


